
herauszuholen. 
 
 
Beim Kauf von Goldmünzen sind Rechnung und Zertifikat unbedingt aufzubewahren 
 
Kaufen Sie Goldmünzen, dürfen Sie die Rechnung nicht verlieren. Denn die meisten Abnehmer wollen 
wissen, wo Sie die Goldmünzen erworben haben. In diesem Kontext ist auch das Echtheitszertifikat 
zu erwähnen. Bewahren Sie dieses unbedingt auf - wie der Name bereits verrät, bestätigt es die 
Echtheit der Goldmünzen. 
 
Verlieren Sie Rechnung oder Zertifikat, schmälert dies den Wert der Goldmünzen. Aus diesem Grund 
sollten Sie auch diese Dokumente an einem sicheren Ort aufbewahren. Am besten wählen Sie dafür 
ebenfalls einen Safe. 
 
 
Goldmünzen erben - worauf ist zu achten? 
 
Manchmal kommt es vor, dass Goldmünzen aus dem Nachlass anderer Personen in Ihren Besitz 
übergehen. Da das Erbrecht in Deutschland ein Grundrecht ist, spricht prinzipiell nichts gegen das 
Vererben und damit das Erben der Goldmünzen. Doch unterliegen Goldmünzen - genauso wie 
Goldbarren - der Erbschaftssteuer. Konkret heißt das, dass Sie als Erbe einen Teil Ihres Vermögens 
abgeben müssen. Es gelten bei Goldmünzen diesbezüglich aber sogenannte Freibeträge - diese sind 
vom Verwandtschaftsgrad der Erben abhängig: 
 
- Für Stiefkinder und Kinder: 400.000 Euro 
- Für Lebens- und Ehepartner: 500.000 Euro 
- Für Kinder eines verstorbenen Kindes oder Stiefkindes: 400.000 Euro 
- Bei Kindern eines lebenden Kindes oder Stiefkindes: 200.000 Euro 
- Für Eltern: 100.000 Euro 
- Für andere Personen wie Neffen, Nichten oder Geschwister: 20.000 Euro 
 
Diese Freibeträge beziehen sich auf den Materialwert. Es ist in diesem Kontext zu erwähnen, dass 
vererbte Edelmetalle abgeltungssteuerfrei sind. Es wird der beschriebene Freibetrag von der 
Erbschaftssumme abgezogen. Somit unterliegt dieser nicht der Erbschaftssteuer. Dank ihm können 
Sie sich mitunter die gesamte Steuer ersparen, wenn Sie Goldmünzen erben. 
 
Gibt es keine testamentarisch oder gesetzlich festgelegten Erben, gehen die Goldmünzen aus dem 
Besitz der verstorbenen Person immer an den Staat über. 
 
 
Ist es möglich, Goldmünzen zu vererben? 
 
Goldmünzen können Sie nicht nur erben, sondern es ist auch möglich, diese zu vererben. Verfassen 
Sie dafür einfach ein Testament und halten Sie die gewünschten Erben darin fest. Machen Sie dies 
nicht, werden die Goldmünzen, die sich bis zu Ihrem Ableben in Ihrem Besitz befinden, an die 
gesetzlichen Erben aufgeteilt. Es handelt sich hierbei zumeist um die nächste Verwandtschaft, wobei 
Ehegatten, Kinder und Stiefkinder sowie Eltern Vorrang haben. Dementsprechend hoch fällt bei 



dieser Personengruppe auch der Freibetrag auf die Goldmünzen aus. 
 
Wollen Sie Goldmünzen vererben, sollten Sie das Testament immer von einem Notar beglaubigen 
lassen. So stellen Sie sicher, dass die Goldmünzen nach Ihrem Ableben in den Besitz der gewünschten 
Person übergehen. 
 
- Was geschieht, wenn sich Goldmünzen zum Zeitpunkt des Ablebens in einem Schließfach befinden? 
 
Bis zu einem Betrag von 1.999,99 Euro haben Sie in Deutschland die 
Möglichkeit, Goldmünzen anonym zu erwerben. In einigen Fällen weiß der Staat also nicht, wer im 
Besitz von Goldmünzen ist. Werden die Goldmünzen zudem in einem Bankschließfach aufbewahrt, 
nennt die betreffende Person testamentarisch aber keinen Erben, stellt sich die Frage, was mit diesen 
Münzen nach dem Ableben des Besitzers passiert. In etlichen Banken ist die Vorlage des Testaments 
oder des Erbscheins Voraussetzung, um über das Vermögen des Verstorbenen verfügen zu können. 
Falls man diese Dokumente bei der Hand hat, kann man auch auf die Goldmünzen im 
Bankschließfach zugreifen. 
 
Andernfalls liegt es am Nachlasspfleger diese Situation zu klären. Dazu kann es beispielsweise 
kommen, wenn sich neben den Goldmünzen das Testament des Verstorbene im Bankschließfach 
befindet. Erben sind dazu verpflichtet, das Finanzamt über die Inhalte des Schließfachs in Kenntnis 
zu setzen. Denn unter Umständen ist von ihnen eine Erbschaftssteuer zu entrichten. Erbt man 
jedoch Goldmünzen, ist die fehlende Bekanntgabe derselben nur schwer nachzuweisen. 
 
Es ist übrigens auch möglich, Zahngold zu erben. Dafür sind die Goldzähne vom Körper des 
Verstorbenen zu lösen und dem Erben zu übergeben. 
 
 
Wie lässt sich der Wert von Goldmünzen ermitteln? 
 
Sind Sie im Besitz einer Goldmünze, wissen Sie aber nicht, wie viel Sie für diese verlangen können, 
gibt es mehrere Wege, den Wert derselben zu ermitteln. Mittlerweile veröffentlichen viele 
Finanzinstitute Tabellen zu den bekanntesten Goldmünzen in unterschiedlichen Gewichtsklassen. 
Aus ihnen können Sie herauslesen, wie viel Sie für Ihre Goldmünzen verlangen können. Bedenken Sie 
in diesem Fall aber, dass es sich hierbei oftmals nur um Näherungen und allgemeine Angaben 
handelt. Wie viel Sie für eine bestimmte Goldmünze bekommen, hängt immer vom aktuellen 
Goldkurs und vom Zustand der Münze ab. 
 
Aus diesem Grund sollten Sie Goldmünzen immer auch von einem Experten unter die Lupe nehmen 
und bewerten lassen. Schauen Sie diesbezüglich gleich bei mehreren Fachkräften vorbei. Vertrauen 
Sie nicht auf eine Meinung - so stellen Sie sicher, dass Sie sich in Bezug auf Ihre Goldmünzen ein gutes 
Gesamtbild verschaffen. 
 
Wollen Sie die Erträge aus dem Verkauf der Goldmünzen maximieren, sollten Sie dafür sorgen, dass 
deren neuwertiger Zustand erhalten bleibt. Bewahren Sie die Goldmünzen aus diesem Grund sicher 
auf. Idealerweise lagern Sie diese in einem Bankschließfach oder Safe. 
 
 



Zahlt es sich aus, Goldmünzen in einem Bankschließfach aufzubewahren? 
 
Entscheiden Sie sich dafür, Ihre Goldmünzen in einem Bankschließfach zu lagern, sind für Sie damit 
etliche Vorteile verbunden. So können Sie bei der Aufbewahrung der Goldmünzen in der Bank davon 
ausgehen, dass diese zu 100 Prozent sicher sind. Unbefugten Dritten ist es unmöglich, sich Zutritt zu 
Ihrem Schließfach und damit zu Ihren Goldmünzen zu verschaffen. Allerdings hat der Besitz eines 
Bankschließfachs für Goldmünzen nicht nur Vorteile. So müssen Sie für dieses Extra eine monatliche 
Mietgebühr bezahlen. Und diese richtet sich nach der Größe des Fachs. Wollen Sie beispielsweise ein 
größeres Schließfach mieten, müssen Sie unter Umständen mit Zusatzausgaben von mehreren 
hundert Euro pro Monat rechnen. Ob sich diese Summe für Sie rentiert, kommt auf Ihre finanzielle 
Situation an. Ist es Ihre Priorität, die Goldmünzen in einer sicheren Umgebung zu verwahren, sollten 
Sie die Miete eines Bankschließfachs in Erwägung ziehen. 
 
Alternativ können Sie natürlich auch ein Schließfach bei einem privaten Anbieter mieten. In diesem 
Fall sind die Kosten in der Regel etwas geringer als bei der Bank. Es ist Ihnen hierbei anzuraten, die 
Preise mehrerer Institute miteinander zu vergleichen. So stellen Sie sicher, dass Sie für die Lagerung 
Ihrer Goldmünzen das Angebot mit dem besten Preis-Leistungsverhältnis finden. 
 
Zu guter Letzt ist es Ihnen möglich, die Goldmünzen in den eigenen vier Wänden aufzubewahren. 
Allerdings sollten Sie diesen Schritt nur dann vornehmen, wenn sich in Ihrer Wohnung ein Wandsafe 
befindet. 
 
 
Ist es ratsam, Goldmünzen online zu verkaufen? 
 
Denken Sie über den Verkauf der Goldmünzen nach, so sollten Sie sich diesbezüglich mit Ihren 
Möglichkeiten vertraut machen. Eine davon ist der Online-Verkauf. Auf den ersten Blick wirkt diese 
Handelsoption verlockend. Wollen Sie Ihre Goldmünzen los werden, stellen Sie einfach bei einem 
Händler Ihrer Wahl eine Anfrage. Dieser wird in der Regel genaue Informationen zur Münze 
verlangen und Ihnen dann einen Preisvorschlag zukommen lassen. Sind Sie mit der Summe 
einverstanden, können Sie die Lieferung der Goldmünzen veranlassen. Achten Sie darauf, dass Sie - je 
nach Größe und Gewicht des Pakets - einen Preis für den Versand verrechnen müssen. Um die 
Versicherung der Ware müssen aber Sie sich kümmern. Denn als Inhaber und Verkäufer 
der Goldmünzen müssen Sie sicherstellen, dass diese zuverlässig beim Empfänger ankommen. Leider 
kommt es im Zuge des Postversands immer wieder zu Verlusten und gar zu Diebstahl. Aus diesem 
Grund dürfen Sie Goldmünzen niemals unversichert verschicken - sind Sie hier zu geizig, kann Sie 
dies am Ende teuer zu stehen kommen. 
 
Nehmen Sie den gewünschten Käufer der Goldmünzen im Vorfeld unbedingt unter die Lupe. Stellen 
Sie sicher, dass es sich bei ihm um einen seriösen Händler handelt. 
 
Der Online-Handel mit Goldmünzen ist also durchaus möglich. Allerdings müssen Sie zu Ihrer 
Sicherheit einige Vorkehrungen treffen. 
 
 
Goldmünzen direkt bei einem Händler anbringen - das sind Sie Vorteile 
 



Wollen Sie sich den Versand der Goldmünzen ersparen und das Geld für diese sofort erhalten, sollten 
Sie diese persönlich verkaufen. Dafür können Sie sich zum Händler Ihrer Wahl begeben und auch 
dort einen Kostenvoranschlag einholen. Begeben Sie sich dafür am besten zu mehreren 
Unternehmen. Auf diese Weise haben Sie die Möglichkeit, in Bezug auf die Goldmünzen einen 
Anbietervergleich durchzuführen und sich für die beste Offerte zu entscheiden. 
 
Sie müssen bei einem persönlichen Verkauf der Goldmünzen zwar mehr Zeit in die Suche nach einem 
Händler investieren, allerdings ersparen Sie sich dadurch die Organisation des Versands. Das Geld 
erhalten Sie bei einem persönlichen Verkauf der Goldmünzen ebenfalls sofort. Auch können Sie 
davon ausgehen, dass der Deal beim Aufsuchen eines Händlers fix ist. Verschicken Sie 
die Goldmünzen online, muss sich der Käufer mitunter erst von der Qualität derselben überzeugen, 
bevor er sich endgültig für den Kauf derselben entscheidet. 
 
Es zahlt sich für die meisten Besitzer von Goldmünzen also auf jeden Fall aus, den Handel persönlich 
abzuschließen. Natürlich können Sie sich im Voraus online über verschiedene potenzielle Händler 
informieren. Vor allem Anfänger sollten auf den direkten Verkauf der Goldmünzen setzen - so laufen 
diese weniger Gefahr, auf Betrüger hereinzufallen. 
 
 
Goldmünzen mit Gebrauchsspuren erstehen - ist dies zu empfehlen? 
 
Goldmünzen werden heute nicht nur in einwandfreiem Zustand angeboten. Sie können 
die Goldmünzen ebenfalls mit leichten Gebrauchsspuren kaufen. Dies gilt vor allem dann, wenn Sie 
sich für Goldmünzen entscheiden, die dem Besitz von Privatpersonen entstammen. Seien Sie sich 
aber darüber im Klaren, dass solche Goldmünzen in den meisten Fällen weniger wert sind. Eine 
Ausnahme davon, bilden historische Goldmünzen, die bereits mehrere hundert Jahre alt sind. Doch 
ganz gleich, um welche Art von Goldmünzen es sich handelt - lassen Sie sich den Wert derselben 
durch eine Fachkraft oder ein Zertifikat bestätigen. So stellen Sie sicher, dass Sie nicht zu viel Geld für 
minderwertige Goldmünzen bezahlen. 
 
Es kann sich für Sie also auszahlen, Goldmünzen mit leichten Gebrauchserscheinungen zu erstehen. 
Sie sollten sich aber dessen bewusst sein, dass starke Makel den Sammlerwert 
der Goldmünzen erheblich schmälern. Es kann in diesem Fall dazu kommen, dass Sie beim Verkauf 
der beschädigten Goldmünzen nur noch den Materialwert erstattet kriegen. Diesen Aspekt sollten Sie 
beim Kauf der Goldmünzen unbedingt berücksichtigen. 
 
 
Warum müssen sich Goldmünzen in einem einwandfreiem Zustand befinden? 
 
Vor allem beim Goldmünzen ist es wichtig, dass diese über ein makelloses Erscheinungsbild 
verfügen. Dies gilt vor allem dann, wenn es sich um vergleichsweise junge Goldmünzen handelt. Es ist 
in diesem Fall sogar auf den Glanz der Goldmünze zu achten. Die Oberfläche darf durch Streifen, die 
beispielsweise bei zu häufigem Reiben des Goldes entstehen, nicht getrübt werden. Aus diesem 
Grund sind die Goldmünzen in einem auf die zugeschnittenem Behälter zu lagern. Dieser sollte mit 
Stoff oder weichem Kunststoff ausgefüllt sein. So verrutschen die Goldmünzen nicht und bekommen 
versehentlich keine Schläge ab. Die Goldmünzen lassen sich mit solch einer Vorrichtung auch sicher 
befördern. 



 
Einen Behälter dieser Art können Sie entweder selbst kaufen oder auch Basteln. Prüfen Sie aber stets, 
ob Ihre Goldmünzen in ihm tatsächlich sicher sind. 
 
 
Die wertvollsten Sammlermünzen für Kleinanleger 
 
Wollen Sie Goldmünzen sammeln, aber nicht unbedingt in die teuersten Produkte investieren, sollten 
Sie sich über die Objekte für Kleinanleger schlau machen. In diesem Kapitel werden die 
beliebtesten Goldmünzen nach Gewicht untergliedert und miteinander verglichen. Bei den 
genannten Preisen für die Goldmünzen handelt es sich nur um ungefähre Werte, da diese jederzeit 
schwanken können: 
 
Goldmünzen einer Feinunze: 
 
- Kürgerrand: maximal 2.423 Euro 
- Känguru: maximal 2.300 Euro 
- Lunar Serie I: maximal 2.101,14 Euro 
- Goldeuro: maximal 2.095 Euro 
- China Panda: maximal 2.070 Euro 
- Lunar Serie II: maximal 1.842,71 Euro 
- Buffalo: maximal 1.782,90 Euro 
- Maple Leaf: maximal 1.746 Euro 
- American Eagle: maximal 1.694 Euro 
 
Goldmünzen mit einer halben Feinunze: 
 
- China Panda: maximal 3.000 Euro 
- Krügerrand: maximal 1.050 Euro 
- Lunar Serie II: maximal 1.032,80 Euro 
- Goldeuro: maximal 896 Euro 
- Maple Leaf: maximal 859,59 Euro 
- American Eagle: maximal 856,72 Euro 
- Wiener Philharmoniker: maximal 849,89 Euro 
- Känguru: maximal 847 Euro 
- Britannia: maximal 834,03 Euro 
 
Sehen Sie sich die Preise für die Goldmünzen in beiden Listen an, wird Ihnen auffallen, dass einige 
Exemplare trotz ihres geringeren Gewichts mehr wert, als die schwereren Vertreter sind. Dies liegt 
einfach daran, dass einige Goldmünzen besonders selten sind und daher einen entsprechenden Wert 
für Sammler haben. Die Liste ist ein gutes Beispiel dafür, wie der Sammlerwert den Preis 
der Goldmünzen beeinflusst. 
 
Aus diesem Grund bevorzugen viele Anleger Goldmünzen als Geldanlage. Mit ihnen lässt sich bei 
geschickter Vorgehensweise ein beachtlicher Gewinn erzielen. 
 
 



Der Preis für eine Goldmünze lässt sich online nicht ermitteln - woran kann das liegen? 
 
Manchmal kommt es vor, dass sich für bestimmte Goldmünzen der Verkaufspreis nicht oder nur 
schwer herausfinden lässt - dies gilt auch dann, wenn Sie sich online auf die Suche nach ihm begeben. 
Folgende Gründe kann es für die fehlenden Informationen zu bestimmten Goldmünzen geben: 
 
- Es handelt sich um ein historisches Objekt: 
 
In diesem Fall ist es notwendig, die betreffenden Goldmünzen individuell zu begutachten. Dabei ist 
die Vielfalt an solchen Goldmünzen sehr groß, wobei ebenso der Prägezustand einen Einfluss auf den 
Preis hat. Oftmals dürfen Sie sich glücklich schätzen, im Besitz historischer Goldmünzen zu sein, da 
sich deren Wert zumeist durchaus sehen lassen kann. Allerdings sollten Sie mit der Bestimmung des 
Werts trotzdem eine Fachkraft beauftragen. Diese kann Ihnen sagen, wie viel Sie für diese Art 
von Goldmünzen verlangen können. Eine gute Anlaufstelle sind in diesem Kontext auch 
Auktionshäuser. Bedenken Sie, dass der Sammlerwert bei diesen Goldmünzen den Materialwert in 
der Regel um ein Vielfaches übersteigt. 
 
- Die Goldmünze ist einfach nicht beliebt: 
 
Es existieren leider auch Goldmünzen, die bei Sammlern nicht beliebt sind und daher entsprechend 
wenig gehandelt werden. Für den Händler gestaltet sich der Ankauf dieser Goldmünzen ebenfalls als 
wenig lukrativ. Bei diesen Goldmünzen werden Sie also Schwierigkeiten haben, diese wieder 
loszuwerden. Beispiele für nahezu wertlose Goldmünzen sind kleine Auflagen von wenig bekannten 
Münzherstellern. Damit Sie gar nicht erst in den Besitz solcher Goldmünzen kommen, sollten Sie sich 
vor dem Ankauf einer Münze stets über deren Wert und auch den Hersteller schlau machen. So 
können Sie Fehlkäufe vermeiden. 
 
- Die Goldmünze ist eigentlich eine Medaille: 
 
Handelt es sich nicht um Goldmünzen, sondern um Medaillen, müssen Sie ebenfalls einen 
Wertabstrich hinnehmen. Denn anders als Goldmünzen, haben Medaillen keinen Nennwert. Letztere 
stellen also kein offizielles Zahlungsmittel dar. Um Medaillen handelt es sich oftmals dann, wenn 
vermeintliche Goldmünzen als "Gedenkprägung" oder "Gedenkmünze" verkauft werden. Oft 
bestehen solche Produkte aus minderwertigem Material. Doch auch Medaillen, die tatsächlich aus 
Gold gemacht sind, erweisen sich bei Goldhändlern als wenig beliebt. Dies liegt daran, dass sich 
solche Produkte - im Gegensatz zu Goldmünzen - nur schwer wiederverkaufen lassen. 
 
Erhalten Sie Medaillen aus einem Nachlass, sollten Sie sich mit Ihnen zum Altgold-Händler begeben. 
Es wird Altgold nämlich nicht wiederverkauft, sondern einfach eingeschmolzen. 
 
 
Was ist bei der Suche nach Preisen für Goldmünzen zu beachten? 
 
Kommen Ihnen online Preise für Goldmünzen unter, so gelten diese in der Regel ausschließlich für 
unbeschädigte Produkte, Idealerweise befinden sich Ihre Goldmünzen also in einem neuwertigen 
Zustand. Sind Goldmünzen besonders stark beschädigt, eignen sich diese nicht mehr für den 
Münzhandel. In diesem Fall ist es aber möglich, sie als Altgold zu verkaufen. Dadurch wird Ihnen ein 



Teil des Materialwerts der Goldmünzen erstattet. Erben Sie also beschädigtes Altgold, müssen Sie 
nicht immer leer ausgehen. 
 
 
Sie wollen Ihre Sammlung von Goldmünzen verkaufen - so müssen Sie vorgehen 
 
Manchmal wollen Sie Ihre gesamte Sammlung an Goldmünzen anbringen. Oftmals ergibt sich daraus 
der Vorteil, dass Sie für komplette Sets einen höheren Preis verlangen können. Hegen Sie auch nur 
den Verdacht, dass Ihre Sammlung an Goldmünzen besonderen Wert hat oder auch historische 
Objekte enthält, sollten Sie einen Experten kontaktieren. Fachkräfte, die sich auf seltene und 
historisch wertvolle Goldmünzen spezialisieren, finden Sie in Münz- oder Auktionshäusern. Es kann 
sich im Bezug auf Sammlungen von Goldmünzen aber lohnen, sich eine zweite Meinung einzuholen. 
Sie stellen somit sicher, dass Sie einen adäquaten Preis für Ihre Goldmünzen erhalten. 
 
 
Kann eine Buillonmünze zu einem Sammlerobjekt werden? 
 
Sind Sie im Besitz einer Goldmünze, die derzeit als Buillonmünze gehandelt wird, so erhalten Sie 
beim Verkauf derselben ausschließlich den Materialwert. Es kommt aber durchaus vor, dass 
bestimmte Goldmünzen mit der Zeit an Attraktivität gewinnen. Gehen Sie davon aus, dass dies auch 
bei Ihrer Goldmünze der Fall sein könnte, sollten Sie noch länger an dieser festhalten. Im Zweifelsfall 
können Sie sich diesbezüglich auch die Meinung eines Experten für Goldmünzen einholen. 
 
Es hängt in diesem Fall von Ihren persönlichen und finanziellen Zielen ab, ob Sie sich noch ein wenig 
gedulden. Brauchen Sie das Geld für Ihre Goldmünzen sofort, sollten Sie diese natürlich zeitnah 
verkaufen. Bewahren Sie Goldmünzen aber in erster Linie für Ihre finanzielle Sicherheit auf, dürfen 
Sie in puncto Verkauf nichts überstürzen. 
 
 
Wann sollten Sie sich mit Goldmünzen zum Altgold-Händler begeben? 
 
Manchmal ist es leider nicht mehr möglich, Goldmünzen als Anlageprodukte anzubringen. Dies ist 
unter anderem dann der Fall, wenn es sich um unbeliebte, vergleichsweise wertlose oder stark 
beschädigte Objekte handelt. In diesem Fall sollten Sie mit ihnen beim Altgold-Händler 
vorbeischauen. Auf diese Weise stellen Sie sicher, dass Sie für Ihre Goldmünzen zumindest etwas 
Geld erhalten und nicht komplett leer ausgehen. 
 
Dabei stellt sich Ihnen unter Umständen die Frage, wann der Gang zum Altgold-Händler denn 
unvermeidbar ist - schließlich beschreitet diesen Weg niemand gerne. Kaum zu vermeiden ist der 
Besuch eines solchen Unternehmens, wenn Sie im Besitz einer Medaille sind. Auch stark 
beschädigte Goldmünzen werden als Anlage- oder gar Sammlerprodukte nicht mehr viel wert sein. 
Hegen Sie den Verdacht eine wenig beliebte Goldmünze zu besitzen, sollten Sie diese von einer 
Fachkraft bewerten lassen. So stellen Sie sicher, dass Sie den Gang zum Altgold-Händler nicht 
bereuen. 
 
 
Lassen Sie sich in puncto Goldmünzen nicht auf den Handel mit Autobahngold ein 



 
Ihnen ist, wenn Sie sich für Goldmünzen interessieren, sicher schon einmal der Begriff 
"Autobahngold" untergekommen. Hierbei handelt es sich in der Regel um Gold, das von 
Straßenhändlern verkauft wird - oft findet der Handel an Raststationen statt. Daher rührt auch der 
Name dieses Goldes. Zumeist sind Urlauber die Zielgruppe solcher Verkäufer, wobei diese Ihnen 
auch Goldmünzen anbieten. Vom Kauf solcher Goldmünzen ist Ihnen auf jeden Fall abzuraten. Denn 
oftmals geraten Sie auf diese Weise an Fälschungen oder einfach an wertlose Goldmünzen. Es lässt 
sich auf der Straße nämlich nicht nachprüfen, ob die Goldmünzen echt sind oder einen großen Wert 
haben. Wollen Sie Goldmünzen im Ausland kaufen, sollten Sie sich lieber zu einem Händler in die 
Filiale begeben. Treffen Sie zudem niemals eine vorschnelle Entscheidung - so erhöhen Sie die 
Chancen, an eine wertvolle Goldmünze zu kommen. Von allzu umfangreichen Käufen ist Ihnen im 
Urlaub aber generell abzuraten. 
 
 
Goldmünzen zur Altersvorsorge erstehen 
 
Goldmünzen können Sie einerseits als Krisenwährung, Geldanlage, aber auch zur Altersvorsorge 
kaufen. In diesem Fall haben Sie für Ihren Lebensabend eine finanzielle Absicherung auf der 
Seite. Goldmünzen können Sie auch in späteren Jahren jederzeit wieder verkaufen. Sie machen damit 
in der Regel einen Gewinn, wodurch Sie Ihren Lebensabend in Ruhe genießen können. Sie müssen 
dafür jedoch sicherstellen, dass Sie Goldmünzen guter Qualität erstehen. Auch sollten Sie zu 
bewährten Produkten greifen, die auch in einigen Jahren noch wertvoll sind oder bei denen sogar ein 
Wertanstieg zu erwarten ist. 
 
Informieren Sie sich im Vorfeld über die gewünschten Goldmünzen sowie deren Preis und dessen 
bisherige Entwicklung. Auf diese Weise können Sie bei den Goldmünzen zu zukünftige 
Wertentwicklung abschätzen. Keinesfalls falsch liegen Sie, wenn Sie zu Goldmünzen bekannter 
Prägeanstalten wie Perth Mint, Staatliche Münze Berlin und Münze Österreich AG. Hier können Sie 
davon ausgehen, dass Sie Goldmünzen einwandfreier Qualität erhalten, deren Wert in einigen 
Jahrzehnten durchaus stark ansteigen kann. 
 
 
Sind Investitionen in Goldmünzen heute überhaupt noch Thema? 
 
Goldmünzen sind heute aktueller denn je. Dies liegt daran, dass Anleger in unsicheren Zeiten gerne 
zu Gold greifen. Denn das Edelmetall erweist sich vor allem in Krisen als wertstabil. Große 
Kursschwankungen sind bei Goldmünzen ebenfalls nicht zu erwarten. Sie investieren 
mit Goldmünzen also in Sicherheit und eine zukunftsträchtige Geldanlage. Allerdings müssen Sie 
auch dafür sorgen, dass Sie zu hochwertigen Goldmünzen greifen. Lassen Sie sich in diesem Punkt am 
besten von einem Experten unter die Arme greifen. Dieser kann Ihnen sagen, auf welche Aspekte Sie 
beim Kauf der Goldmünzen achten müssen. 
 
Auch sollten Sie immer mehrere Produkte und Anbieter miteinander vergleichen. Stellen Sie 
mehrere Goldmünzen einander gegenüber, sehen Sie sich vor allem deren Wertentwicklung an. Sie 
erkennen auf diese Weise, welche Goldmünzen besonderes Potenzial mitbringen. Dieser Aspekt ist 
wichtig, wenn Sie mit Ihrer Investition in Goldmünzen in einigen Jahren einen Gewinn erzielen 
wollen. 



 
Sie sollten sich aber auch darüber im Klaren sein, dass beim Erwerb von Goldmünzen Geduld gefragt 
ist. Denn es kann durchaus ein wenig dauern, bis es zu einem signifikanten Wertanstieg kommt. Sie 
müssen sich also mit den Goldmünzen und deren Eigenschaften vertraut machen, bevor Sie sich für 
diese Art der Geldanlage entscheiden. Überlegen Sie sich, ob die Investition in Goldmünzen Ihrem 
finanziellen Ziel entspricht. 
 
 
Wie finde ich heraus, ob Goldmünzen die richtige Wahl für mich sind? 
 
Spielen Sie mit dem Gedanken, in Goldmünzen zu investieren, sollten Sie sich zuerst mit den 
Eigenschaften des Goldes vertraut machen. Auch ist es wichtig, dass Sie sich über Ihren finanziellen 
Ziele im Klaren sind. Geht es um Edelmetalle, sollten Sie bedenken, dass sich diese eher als 
langfristige Geldanlage eignen. Sind Sie in Bezug auf Gewinne ungeduldig, ist es eventuell ratsam, 
sich nach einer anderen Investitionsform umzusehen. Natürlich spricht nichts dagegen, mehrere 
Anlageformen miteinander zu kombinieren. 
 
So können Sie beispielsweise in Kryptowährungen für schnelle Gewinne investieren und Gold als 
langfristige Geldanlage kaufen. Diversifizieren Sie Ihr Portfolio auf diese Weise, stellen Sie sicher, 
dass Sie das beste aus Ihrer Investition herausholen. 
 
Goldmünzen sind in Bezug auf ihre Eigenschaften nicht zur Gänze mit traditionellem Anlagegold zu 
vergleichen. Denn Goldmünzen haben auch einen Sammlerwert. Sie müssen sich als Investor also vor 
allem auch mit dem Wert der Goldmünzen auseinandersetzen. Denn es bringt Ihnen nur wenig, wenn 
Sie zu Goldmünzen greifen, die bei Anlegern unbeliebt sind - in diesem Fall wird es für Sie nämlich 
schwer, einen Abnehmer zu finden. 
 
 
Ist es möglich, beschädigte Goldmünzen zu reparieren? 
 
Geraten Sie als Sammler an beschädigte Goldmünzen, stellen Sie sich unter Umständen die Frage, ob 
Sie die Möglichkeit haben, diese zu reparieren. In Bezug auf die Münzreparatur ist jedoch Vorsicht 
geboten. Zwar ist es Restauratoren durchaus möglich, Löcher zu stopfen und angeschlagene Kanten 
zu glätten - allerdings zählen solche Maßnahmen in bestimmten Kreisen schon zum Betrug. Sie 
sollten des Weiteren bedenken, dass geübte Sammler selbst besonders feine Reparaturen 
an Goldmünzen schnell erkennen. 
 
Sind Sie im Besitz beschädigter Goldmünzen, spricht erst einmal nichts gegen kleine 
Ausbesserungen. Ebendiese müssen Sie später beim Verkauf jedoch angeben. Denn die Maßnahmen 
haben natürlich einen erheblichen Einfluss auf den Wert der Goldmünzen. Folgende Reparaturen 
lassen sich an Goldmünzen vornehmen: 
 
- Das Entgolden oder Entsilbern von Goldmünzen: 
 
Münzen, die mit anderen Metallen als das Ursprungsmetall überzogen wurden, sind eigentlich 
wertlos. Dies gilt sowohl für eine vergoldete als auch für eine versilberte Goldmünze. Es ist allerdings 
äußerst schwierig Gold- und Silberschichten zu entfernen. Dafür ist nämlich mit Säuren zu arbeiten. 



Und diese können nicht nur die obere Schicht, sondern auch das darunter liegende Metall 
beschädigen. Wollen Sie Gold entfernen, sollten Sie das sogenannte "Königswasser" einsetzen. Es 
handelt sich hierbei um eine äußerst aggressive Substanz, die zu 2/3 aus Salzsäure und zu 1/3 aus 
Salpetersäure besteht. Für eine solche Behandlung sollten Sie sich am besten an einen Goldschmied 
wenden. 
 
- Goldmünzen gerade biegen: 
 
Es ist durchaus möglich, verbogene Goldmünzen wieder gerade zu biegen. Dafür legen Sie die Münze 
zwischen zwei Hartholz- oder Bleiplatten und spannen diese in einen Schraubstock. Alternativ 
können Sie durch das gleichmäßige Klopfen auf die Platten Erfolg haben. Allerdings ist auch bei 
dieser Vorgehensweise Vorsicht geboten. Bedenken Sie, dass einige Sammlerstücke von Natur aus 
etwas gebogen sind. Dies liegt daran, dass einige Goldmünzen früher über die Walzenpresse 
hergestellt wurden. Auch bogen viele Sammler Goldmünzen früher, um diese auf Echtheit zu 
prüfen. Goldmünzen in leicht gebogenem Zustand sind also durchaus authentisch. Biegen Sie diese 
wieder gerade, könnten sie an Wert verlieren. 
 
Lassen Sie Ihre Goldmünzen im Zweifelsfall von einem Experten analysieren. Dieser kann Ihnen 
wertvolle Tipps zurrrichtigen Vorgehensweise geben. Auf diese Weise stellen Sie sicher, dass Sie 
beim Verkauf der Goldmünzen einen guten Preis erhalten. 
 
- Kerben und Henkelspuren ausbessern: 
 
Hierbei handelt es sich um Makel, die bei Goldmünzen häufig anzutreffen sind. Stellen Sie auch bei 
diesen Goldmünzen sicher, dass die Henkel nicht Teil der Originalmünze sind. Sie dürfen diese dann 
nämlich keinesfalls entfernen, da das Objekt ansonsten als beschädigt gilt. In diesem Fall 
sind Goldmünzen deutlich weniger wert. Treiben Sie Randkerben, können Sie großen Schaden 
anrichten. Wollen Sie eine Goldmünze unbedingt "reparieren", sollten Sie dieses Vorhaben einem 
Experten überlassen. Dieser kann Ihnen sagen, ob die gewünschten Maßnahmen überhaupt sinnvoll 
sind. 
 
- Von Nachgravierungen ist abzuraten: 
 
Das Vornehmen von Nachgravierungen ist besonders gefährlich. Durch Experten werden solche 
Reparaturen an Goldmünzen so gut wie immer erkannt. Fachleute sehen diese als Betrug an. 
 
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass Sie als Sammler lieber zu makellosen Goldmünzen greifen 
sollten, die Ihnen persönlich Freude bereiten. Es bringt Ihnen nur wenig, beschädigte Goldmünzen zu 
kaufen, um sich später mit aufwändigen Reparaturen herumzuschlagen. Kommen Sie jedoch einmal 
in den Besitz historischer Goldmünzen, die aufgrund ihres fortgeschrittenen Alters schon 
angeschlagen sind, sollten Sie sich mit ihnen an eine Fachkraft wenden. Letztere kann Ihnen sagen, 
welche Maßnahmen zu ergreifen sind, um die Lebensdauer der Münze zu steigern. 
 
 
Bestehen Bullionmünzen immer aus Gold? 
 
Beschäftigen Sie sich mit Goldmünzen, kommt Ihnen sicherlich der Begriff "Bullionmünze" unter. Es 



handelt sich hierbei um nichts anderes, als Anlagemünzen. In der Regel sind es Goldmünzen, aber es 
können die Objekte auch aus Silber und Platin bestehen. Geprägt werden die Bullionmünzen in 
Gewichtsklassen von bis zu vier Kilogramm. 
 
Generell ist es mit diesen Goldmünzen auch möglich, Waren zu bezahlen. Allerdings kommen sie im 
Zahlungsverkehr nicht zum Einsatz. Dies liegt daran, dass der Material- und Sammlerwert über dem 
Nennwert liegt. 
 
 
Goldmünzen in gutem Zustand kaufen - die Beschaffenheit der Dukaten unter die Lupe nehmen 
 
Erstehen Sie Goldmünzen, sollten Sie darauf achten, dass sich diese in einem einwandfreien Zustand 
befinden. Auf den ersten Blick lässt sich aber leider nicht immer erkennen, ob Goldmünzen gut 
erhalten sind. Dies gilt vor allem dann, wenn Sie in diesem Bereich noch zu den Laien gehören. 
Lassen Sie sich vor dem Kauf der Goldmünzen also immer von einem Experten beraten. Dieser wird 
die Goldmünzen genau untersuchen und kann Ihnen Auskunft über die Beschaffenheit derselben 
geben. 
 
Eine gute Anlaufstelle sind diesbezüglich nicht nur Goldhändler, sondern gleichermaßen 
Auktionshäuser. In Letzteren sind Fachkräfte, die sich tagtäglich mit dem Handel 
der Goldmünzen auseinandersetzen, tätig. Auch stehen ihnen spezielle Geräte für die detaillierte 
Analyse der Goldmünzen zur Verfügung. 
 
 
Mit dem Kauf von Goldmünzen investieren Sie in die Zukunft 
 
Entscheiden Sie sich für den Erwerb der Goldmünzen, legen Sie Ihr Geld zukunftsträchtig an. Denn es 
ist mit derzeitigem Stand zu erwarten, dass sich der Goldkurs in den nächsten Jahren in eine positive 
Richtung bewegt. Doch überzeugen Sie sich am besten selbst vom Potenzial des Goldes und werfen 
Sie einen Blick auf die historische Wertentwicklung und Prognosen. Auf diese Weise erkennen Sie, ob 
sich eine Investition in die Münzen für Sie auszahlt. 
 
 
 


